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Der Bundesrath und die Reſervatrechte
a vierzehnjährigen Beſtehen hat der Bundesrath

verhältnißmäßig wenig von ſich ſprechen machen Als er
geſchaffen wurde ermüdete die ſtaatsrechtliche Kritik nicht

lößen an ihm aufzudecken und in der That ſeltſam
genug nahm ſich dieſe Behörde aus welche einige Befugniſſe
eines Miniſteriums eines Staatsraths eines Staatenhauſes
einer Generalzollkonferenz in ſich vereinigt und zugleich die
deutſche Geſammtſouveränetät vertritt Aber ſie erfüllte trotz
dem den Zweck für welchen ſie geſchaffen war ſie konnte
keine große und ſelbſtändige Politik treiben allein ſie erwies
ſich auch keineswegs als hemmendes m an dem Gange
unſerer inneren Entwickelung Jm Großen und Ganzen
folgte ſie willig den Bahnen des leitenden Staates und wenn

ſie gelegentlich Spuren von verrieth ſo
handelte es ſich dabei nicht um eine Rebellion gegen das
Reich allerdings auch niemals um eine ernſte Bemühung
für ſeine freiheitliche Entwickelung ſondern um eine Erhal
tung der partikulariſtiſchen Sonderrechte welche in der
deutſchen Reichsverfaſſung den einzelnen Staaten geſichert
ſind Uebrigens richteten ſich dieſe oppoſitionellen Zuckungen
niemals gegen den Reichskanzler welcher immer ſorgſam alle
Rechte der preußiſchen Bundesgenoſſen ſchont ſondern gegen
einzelne Verſuche des Reichstags auf geſetzlichem Wege die
Einrichtungen des deutſchen Reichs mehr zu vereinheitlichen

In den letzten Wochen iſt nun aber das idhylliſche Still
leben im Schoße des Bundesraths anſcheinend erheblich
geſtört worden und zwar wohl durch beiderſeitige Schuld
durch Schuld der e ſowohl wie durch
Schuld des die Reichspolitik leitenden Staatsmanns Der
Fall welcher zu dem letzten Entlaſſungsgeſuche des Fürſten
Bismarck führte iſt von uns früher hinlänglich beleuchtet
worden die P oririg der drei größten Bundesſtaaten
durch die Maſſe der Kleinſtaaten erſchien uns als einer
jener unzuläſſigen Fälle wenigſtens unter den ihn be
gleitenden Umſtänden welche das formale zu Ungunſten
des materiellen Rechts unklug ausbeuten Leider aber iſt
der Mißgriff noch viel gefährlicher und größer für die
Erhaltung der bundesſtaatlichen Geſinnung noch viel ver
hängnißvoller den ſich die preußiſche Regierung mit ihrem
Antrag auf Einverleibung eines Theils der Stadt Hamburg
in das Zollgebiet hat zu Schulden kommen laſſen Bei dem
Mangel jeder authentiſchen Begründung dieſes Antrags
einem Mangel dem bekanntlich auch die neuliche Reichstags
verhandlung über den Fall nicht hat abhelfen können iſt es
ſchwer zu ſagen was durch dies Vorgehen bezweckt werdenſoll Ka dem Wortlaut der Verfaſſung bleiben Bremen
und Hamburg als Freihäfen außerhalb der gemeinſamen

Zollgrenze bis ſie ihren Einſchluß in dieſelbe beantragen
Es iſt darnach ſchon durchaus zweifelhaft ob ein ſolcher
Antrag von preußiſcher Seite verfaſſungsmäßig überhaupt
zuläſſig iſt Selbſt aber wenn man mit einiger Sophiſtik
argumentiren wollte daß der preußiſche Antrag ja von
Hamburg ſelbſt unterſtützt und dadurch legitimirt werden
könnte ſo wäre damit ſachlich noch gar nichts gewonnen
Denn erſtens iſt es allbekannt daß Hamburg nicht daran
denkt auf ſeine Freihafenſtellung zu verzichten und zweitens

Nach alledem können wir nur ſagen daß dieſer Vorfall in
ehr bedauerlicher Weiſe von dem wie erwähnt bisher ſorgP ſchonenden Verhalten des Reichskanzlers gegenüber den

Reſervatrechten der Einzelſtaaten abſticht Wir ſind nichts
weniger wie Bewunderer dieſer Rechte aber ſie ſind einmal

ewährt und müſſen ſtreng beobachtet werden Auch die Frei
afenſtellung von Bremen und Hamburg iſt eine ſehr zweifela Einrichtung es iſt durchaus nicht erwieſen daß der

anſeatiſche Handel ſo ganz eigenthümlicher Natur iſt daß er
der Freihäfen bedarf während alle anderen großen Handels
plätze der Welt London und Liverpool Havre und Newyork
innerhalb nationaler Zolllinien gedeihen und die hanſeatiſchen
Schiffe ſelber in fremden Häfen ſich ohne große Beſchwerde
der Zollkontrole unterwerfen Allein das ſind Fragen welche
bei Erlaß der Verfaſſung hätten erwogen werden müſſen und
auch erwogen worden ſind nachdem man ſich damals in dem
Sinne entſchieden hat den beiden Hanſeſtädten dieſes Reſer
vatrecht zuzugeſtehen muß man es achten bis ſie ſelbſt darauf
ur Dazu ſcheinen ſie noch nicht geneigt zu ſein was
vielleicht ſehr zu bedauern aber durchaus nicht zu ändern iſt

Politiſche Ueberſicht
Die italieniſche Miniſterkriſis hat zu einer par

lamentariſchen Kriſis erweitert Der König hat mit richtigem
politiſchen Takt das r des Kabinets Cairoli
Depretis abgelehnt dagegen die Auflöſung der Kammer
und die Vornahme von Neuwahlen angeordnet Als Wahl
termine ſind der 16 und 23 d als Tag der Eröffnung
der neuen Kammer der 26 Mai feſtgeſetzt worden Die bis

r italieniſche Deputirtenkammer hat nicht eine ganz ſo
ange Wirkſamkeit hinter ſich wie das frühere engliſche Ka

binet wenn wir nicht irren waren die letzten Parlaments
wahlen in Jtalien im Jahre 1876 Die Auflöſung der
Kammer war die einzige Möglichkeit um endlich den unhalt
baren Zuſtänden ein Ende zu Peehrhe Keine der Fraktionen
der Linken verfügte über die Mehrheit in der Kammer ſo
daß es in der Gewalt der Rechten lag in wichtigen Fragen
gegen das jeweilige Kabinet mochte daſſelbe nun Depretis
oder Cairoli heißen den Ausſchlag zu geben und es ſo zu
Falle zu bringen Der bevorſtehende Wahlkampf wird nach
jeder Richtung hin ein ſehr heißer werden

Das Miniſterium Gladſtone will ſich anſcheinend in Af
haniſtan unter allen Umſtänden freimachen Zu dieſem
weck ſoll es ſogar geneigt ſein den ruſſenfreundlichen Prä

tendenten Abdurrhaman anzuerkennen und die einleitenden
Schritte zur Anknüpfung von diesbezüglichen Unterhandlungen
er haben ieſer iſt auch bereit ſich der engliſchen

egierung zu unterwerfen Jn dieſem Sinne klärt ſich daher
die frühere Nachricht von W T daß Sherpur ſich
zur Unterwerfung bereit erklärt habe als ein Jrrthum auf

Das Parlament iſt in Thätigkeit getreten Jm Unter
hauſe verlas der Sekretär May das Parlamentsregiſter in
der alphabetiſchen Reihenfolge der Grafſchaften Sämmtliche
Vertreter der Städte in den Grafſchaften ſowie die Graf

alen e ſelber für Bedfordſhire und die anderen Graf
ſchaften in der Liſte bis Cumberland leiſteten zuerſt den Eid
Nach der Eidesleiſtung trugen die Mitglieder ihre Namen in

leiſten und verlangte daß eine einfache Erklärung genügen
ſollte Cavendiſh brachte hierauf einen Antrag ein einen

usſchuß zur Entſcheidung dieſer Frage zu ernennen Northcote Unkerſtitzte den Antrag der vom Hauſe angenommen

wurde Jm weiteren Verlaufe der Sitzung wurde die Vor
nahme von Neuwahlen für die durch die Bildung des neuen
Kabinets vakant gewordenen Sitze angeordnet Der Depu
tirte Wolff theilte mit daß er demnächſt die Aufmerkſamkeit
des Hauſes auf die durch den Berliner Vertrag der Türkei
gegenüber übernommenen Verpflichtungen lenken und eine
bezügliche Reſolution beantragen werde

Die berliner Vertragsmächte ſind von der Antwort der
Pforte auf die Kollektivnote vom 25 April in Betreff der
montenegriniſchen Grenzfrage nicht befriedigt Sie
beſchränkten ſich bisher e ihre Vertreter am Goldenen
Horn wirken zu laſſen und ihre Schritte gutzuheißen Es iſt
vielleicht für die weitere Entwickelung der Dinge von Jntereſſe

r daß derzeit in Konſtantinopel eine Bot
chafter Konferenz ad hoc tagt Nach dem Abſchluß der

türkiſchmontenegriniſchen Konvention wurden die Botſchafter
angewieſen zu einer Konferenz S anrr vre das Ab
kommen zu unterzeichnen und überhaupt die Austragung der

n ngelegenheit zu überwachen Auf Grund der bezüg
ichen Vollmachten konnten die Botſchafter ſofort nach demEmpfang der Nachricht von den Zwiſchenfallen am 21 und

22 April in Berathungen eintreten die nachträglich von den
r e gebilligte Kollektivnote und dieſelbe ſodann

der Pforte überreichen Neuerdings hat die montenegriniſche
Regierung eine Cirkular Depeſche an die Vertreter der Mächte
in Cettinje gerichtet worin ſie konſtatirt daß im Vilajet von
Skutari der Krieg gegen Montenegro mit Hilfe der türkiſchen
Behörden organiſirt wird Die in der Defenſive verharren
den Montenegriner haben in Folge der andauernden Zuzüge
von vollſtändig ausgerüſteten Albaneſen eine Offenſive dieſer
letzteren zu gewärtigen

Deutſches Reich
Das Befinden des Kaiſers iſt vortrefflich Ueber die Zeit

der Rückkehr deſſelben von Wiesbaden nach Berlin ſind bis
zur Stunde nähere Dispoſitionen noch nicht getroffen

Der Kronprinz iſt Montag früh 73 Uhr aus Weimar
wieder nach Berlin zurückgekehrt

Prinz Heinrich an Bord Sr Majeſtät Schiff Prinz
Adalbert iſt in Hongkong eingetroffen

Die Norddeutſche Allgemeine
Die fortſchrittliche Preſſe gefällt ſich darin Gerüchte über
einen bald bevorſtehenden Rücktritt des Fürſten Bis
marck zu kolportiren Wir können aus beſter Quelle die
Verſicherung geben daß auf die Verwirklichung d fort
ſchrittlichen Hoffnung gegenwärtig ſoweit ſie aus ntſchlie
ßungen des Reichskanzlers r könnte weniger Aus
ſicht als je vorhanden iſt Der Reichskanzler hat im Gegen
theil in der Zurückhaltung welche ihm ſein Geſundheitszuſtand
ſeit dem vergangenen Herbſte auferlegte Veranlaſſung gefun
den ſich ſeinen eigentlichen miniſteriellen Berufsgeſchäften in
auswärtigen wie in inneren Angelegenheiten anhaltender zu
widmen wie es ihm zu anderen Zeiten wegen ſeiner Bethei

Zeitung ſchreibt

iſt es nach dem klaren Wortlaut der r über allen das Parlamentsregiſter ein Jm Ganzen ſind bis jetzt 350 ligung an parlamentariſchen Arbeiten möglich war Er hatZweifel erhaben daß ohne einen ſolchen Verzicht der Bundes Mitglieder vereidigt Der Abgeordnete Bradlaugh Republi ſelbſt erklärt in dieſer Lage täglich rößeres Intereſſe und
rath niemals dies Reſervatrecht aufheben kann kaner und Atheiſt weigerte ſich den vorgeſchriebenen Eid zul größere Arbeitsluſt für die miniſteriellen Geſchäfte zu gewin

S ein wenig zu ſchwächlich in den Umriſſen Jm Zuſtande der Beſitzer zu zahlloſen Thees einluden wo ſie feine amermid
1 Ruhe mochte der Ausdruck der gefälligen Züge an Corregio s liche Geduld auf die härteſten Proben ſtellen und ihn HelEiner der ſeinen Namen verlor Sein aterland hatte er ver denthaten in ſeinen tauſend Künſten verri S

Novelle von Hjalmar Hjort Bohyeſen
Jn deutſcher Bearbeitung von Friedrich Spielhagen

1

Es war am 2 Juni des Jahres 186 als ein junger Nor
weger Namens Halfdan Bjerk an der Landungsbrücke beiCoſtie Garden den amerikaniſchen Boden betrat Bei dem

Paſſiren der geraden und engen Gaſſe wurden ihm die übli
chen Fragen vorgelegt nach ſeinem Namen Geburtsort und
wie viel Geld er habe Darüber erſchrak er denn gar ſehr

Und Jhr Ziel fragte der grimmig blickende Beamte
an dem Schalter

Amerika, erwiderte der Jüngling und dabei lüftete er
höflich ſeinen Hut

Glauben Sie daß ich Zeit für ſchlechte Witze habe
brüllte der Beamte fluchend
Der Norweger fuhr b mit der Hand durch s Haar

lächelte furchtſam und verbindlich und verſuchte ſo unbefangen
wie möglich auszuſehen aber ſeine Hand zitterte und ſein
Herz ſchlug in beängſtigend ſchnellem Tempo

Schreiben Sie ihn für Nebraska rief mit heiſerer
Schnapsſtimme ein in Tabaksrauch gehülltes ſtämmiges
rothbäckiges Jndividuum das den Dienſt an der Barridre
hatte gehen nicht Biele nach Nebraska

Meinetwegen Nebraska
Die Barrière wurde geöffnet die hinter ihm drängten

den furchtſamen Reiſenden vorwärts und der an der Barrière
ab ihm noch einen Extraſtoß ſo daß er ſeitwärts nach einem
aun flog der den Weg einfaßte Da ſetzte er ſich dann

und verſuchte ſich klar zu machen er ſei nun wahr und wahr
haftig in dem Lande der Freiheit
Halfdan Bierk war ein langaufgeſchoſſener ſchlanker Jüng

ling von zarteſten Körperformen mit einem Paar wundervoll
klarer treuherziger Augen einem glatten roſigen bartloſen
Geſicht und weichem wehendem blonden Haar das er unge
ſcheitelt aus der Stirn r m eſtrichen trug Mund
und Kinn waren wohlgeformt nur für einen Mann vielleicht

l rs Johannes erinnern
aſſen weil er ein glühender Republikaner und in abstracto

davon überzeugt war daß die Menſchen generell und indivi
duell in einer Republik glücklicher als in einer Monarchie
leben Und in herrlichen Träumen hatte er ſich die breite
r herzbefreiende Exiſtenz ausgemalt die er in einemande führen würde wo Jeder Lines Nächſten Bruder war

wo keine ſinnloſen Traditionen eiferſüchtig Wache hielten
über verjährten und verrotteten Syſtemen und Altären und
der Reif eines Vorurtheils nimmer auf die üppige Blüthe
einer jungen Seele fiel

Halfdan war das einzige Kind ſeiner Eltern geweſen Der
Vater ein vermögensloſer e ſtarb ihm
als er noch ein Kind und die Mutter gab Muſikſtunden und
hielt Penſionäre um für ihren Sohn zu ermöglichen was
man eine G i Erziehung nennt Auf dem Ghmnaſium
erfreute ſich Halfdan des Rufes beſonders hervorragender
Begabung und als er mit 18 Jahren die Univerſität bezog
ſirſqe eite man ihm eine glänzende Zukunft Er machte diehüb heſten Verſe und ſpielte jedes mögliche Inſtrument mit

der gleichen Leichtigkeit und Virtuoſität o war er denn
ein Liebling und Vorzug aller h ſchaftlichen Kreiſe Beſaß
er doch unker ſeinen vielen Talenten auch das ehrwürdige
Silhouetten ausſchneiden zu können e die geſchmack
vollſten Se ſten Arabesken zu Stickmuſtern malte ſo
gar in Oel gleichviel ob Lanvſchaft oder Portrait Was er
auch unternahm es ging ihm glatt und gut von der Hand
in der That erſtaunlich gut für einen Dilettanten und doch
nicht ſo gut daß er auf den Titel eines Künſtlers hätte An
fpruch machen dürfen Es fiel ihm aber auch gar nicht ein
dieſen Anſpruch zu machen iner ſeiner Commilitonen
agte in einem Anfall von Eiferſucht gelegentlich von
hm Als die Natur drei Genies fertig hatte einen Dichter einen Muſiker und einen Maler nahm ſie die übrig ge

bliebenen Reſte ſchüttelte ſie aufs Gerathewohl durcheinander
und das war Halfdan Bjerk Um ſo anziehender
machte ihn ſelbſtverſtändlich dieſe entzückende Miſchung von
Fertigkeiten und Vorzügen für die Damen die den glücklichen

ein ten ließenfür nannten ſie ihn reizend und himmliſch, und ſchmück
ten ihn mit anderen enthuſigſtiſchen Beiwörtern die man
ſonſt mit männlichen Namen ſelten in Verbindung bringt

Wunderlicherweiſe fanden dieſe Talente bei den Männern
der Univerſität nur eine geringe Anerkennung und nachdem
Halfdan ſich drei Jahre lang vergeblich auf das Examen phi
losophicum vorbereitet glitt er unmerklich langſam aber ſte
tig in die Reihen der bemooſten Häupter, die ein feierliches
Schweigen beobachteten ſo oft die Rede auf Examing kommt
mit jeder neuen Generation von Füchſen fraterniſiren und

es ihrer Alma Materſchließlich ein Theil des eiſernen Beſtan
werden Jn den großen amerikaniſchen Gelehrtenſchulen
werden ſolche Leute mitleidsvoll fortgeſchickt aber das Tem
perament der europäiſchen Univerſitäten haben die Jahrhunderte weislich abgekühlt und ſie halten in ihrem weiten mit

telalterlichen Herzen einen Platz offen für unglückliche Söhne
Die Profeſſoren grüßen ſie mit gutmüthiger Vertraulichkeit
wenn ſie ihnen in den Hallen oder Auditorien begegnen
man behandelt S mit freundlicher Duldſamkeit läßt ſo
fortvegetiren bis ſie ſterben oder Erzieher in einer Land
paſtorenFamilie werden Hier verlieben ſie ſich dann un
weigerlich in die älteſte Tochter und flüchten ſo nach manchen
Stürmen in den Hafen eines beſcheidenen Glücks

Wäre dies das Schickſal unſeres jungen Freundes geweſen
würden wir ihn jetzt und hier mit einem vertrauensrollen
Lebewohl zu den rer Stationen der Pilgerfahrt ſeines
Lebens entlaſſen haben Nun aber wollte es ſein Unglück
daß der gute Bjerk dahin neigte die Regierung für ſeine
ſtudentiſchen Mißerfolge ſo oder ſo verantwortlich zu machen
und dieſe et mit einem äſthetiſchen Enthuſias
mus für das klaſſiſche Griechenland verquickte Tendenz reifte
bei ihm die Ueberzeugung die Republik ſei die einzige Re
La ent unter der ſich Leute von ſeinem Geſchmack und

emperament menſchen möglicherweiſe wohlfühlen und ihren
In dem feſten heiteren Glauben
ſo wenig wie in die anderen die
Sein und Weſen gebildet hatte

er De anan dies Dogma miſchte ſicher ſich über Halfdan Bieeks



nen und auch ſeine ſonſtige Neigung bei gutem Wetter 2
Gelegenheit zum Landaufenthalt zu benutzen iſt vor dem
geſteigerten Intereſſe an dienſtlicher Thätigkeit in den Hinter
grund getreten

Wie in parlamentariſchen Kreiſen verlautet hatte der
Präſident des Reichstages Graf Arnim am Montag eine d
Unterredung mit dem Reichskanzler betreffend die Er
ledigung der dem Reichstage noch obliegenden Geſchäfte
Bei dem Reichskanzler Fürſten Bismarck fand am Sonn

tag ein parlamentariſches Diner ſtatt Vorher ſaß
Fürſt Bismarck dem Maler Herrn Lenbach zu einem Portrait
Der I von Elſaß Lothringen General Feld

marſchall v Manteuffel iſt am 2 d M in Wiesbaden
ein r und zur kaiſerlichen Tafel gezogen wordenDie Mitglieder der preußiſchen und öſterreichiſchen Mili

tärdeputation welche zur Geburtstagsfeier des ruſ
ſiſchen Kaiſers nach Petersburg entſandt worden ſind mit
hohen Ordensauszeichnungen bedacht worden Der komman
dirende General des IX Armeekorps von Tresckow er
hielt den AlexanderNewskyOrden der Kommandeur des erſten
Brandenburgiſchen Ulanen Regiments Nr 3 Kaiſer von Rußland Oberſt v Franckenberg Lüttwitz den Wladimir

orden dritter Klaſſe Oberſtlieutenant v Winterfeld
Lommandeur des Kaiſer Alexander GardeGrenadier Regiments
Nr 1 den Annenorden zweiter Klaſſe mit Brillanten dem
öſterreichiſchen Feldmarſchallieutenant Baron Ramberg wurde
der Weiße Adlerorden verliehen
Der Bundesrath hielt am Montag Nachmittag 3 Uhr

im Reichstagsgebäude eine Plenarſitzung unter dem Vorſitz
des Staatsminiſters Hofmann in welcher es ſich um die Ein

ws bez geſchäftliche Behandlung zweier Vorlagen handelte
nämlich um die Uebereinkunft mit der Schweiz wegen weiterer
proviſoriſcher Regelung der Handelsbeziehungen und um den
Antrag Hamburg s betreffend den Antrag Preußens wegen
Einverleibung der Stadt Altona und eines Theiles der Vor
ſtadt St Pauli in das Zollgebiet
Nach den Beſchlüſſen des Bundesraths tritt die ver
änderte Geſchäftsordnung mit dem 10 Mai in Kraft
und werden von dieſem Tage an mithin die Subſtitutionen
der Bevollmächtigten zum Bundesrath im Sinne der neuen
Geſchäftsordnung durchgeführt ſein

er Vertrag welcher den Handelsvertrag zwiſchen
Deutſchland und der Schweiz bis zum 30 Juni 1881
verlängert iſt am 1 Mai d Js von dem preußiſchen
Miniſterialdirektor Philippsborn und dem ſchweizeriſchen
Geſandten Roth unterzeichnet wordenDie Schläge gegen Se mburg folgen raſch auf einander

Die dortigen Blätter inelden übereinſtimmend Zufolge von
Berlin eingegangener telegraphiſcher Weiſung ſind die bisher
zugeſtandenen Erleichterungen in der Zollabfertigung des von
dem hamburgiſchen Viehhoſe nach dem Zollgebiete einzuführen
den Viehes ſiſtirt worden Einem an der Börſe vielfach ver
breiteten Gerücht zufolge wäre die ZollvereinsNiederlage
Seitens der Reichs Zoll Behörde auf 6 Monate gekündigt
worden Wie amtlich bekannt gemacht wird iſt die könig
liche Eiſenbahn Direktion zu Hannover mit der Anfertigungenereller Vorarbeiten für eine Eiſenbahn von Salzwedel a

Hohnſtorf und von Lauenburg über Wandsbeck nach Altona
eauftragt worden Dieſe Linie würde Altona mit Umgehung

von Hamburg mit Berlin über Salzwedel und Stendal in
Verbindung bringen

Der vorbereitete Antrag in Betreff der projektirten Ein
verleibung Altonas und St Paulis in das Zollgebiet
hat folgenden Wortlaut

Der Reichstag wolle beſchließen Jm Hinblick auf die Namens
des Herrn Reichskanzlers in der Sitzung vom 1 Mai 1880
erfolgte Mittheilung daß der Antrag der preußiſchen Regie
rung beim Bundesrath betreffend den Anſchluß Altonas und
eines Theiles der Vorſtadt St Pauli an das Zollgebiet dahingeht den Anſchluß eines Theiles der Vorſtadt St Paul event

auch ohne Zuſtimmung der Stadt Hamburg beſchloſſen zu
ſehen erklärt der Reichstag daß der Wortlaut und Sinn des
Art 34 der Reichsverfaſſung die Annahme des bezeichneten
Antrages der preußiſchen Regierung durch einſeitigen Beſchlußalten eeraths und ohne Fata nung Hamburgs nicht ge

en

Der Verwaltungsrath der Norddeutſchen Bank hat
eine Sitzung einberufen um über das Verhältniß zur

Nord deutſchen Allgemeinen Zeitung Beſchluß zu
faſſen bei welcher die Bank betheiligt iſt Jn Hamburg

me eitung die gegen
amburg eine ungewöhnlich gehäſſige Sprache führt große

Erregung
Wie die Germania meldet haben die reformirten Geiſtb ber Kriſhat Bentheim in Weſtfalen den Beſchluß gefaßt

a

doh gegen die Nordd Allgemeine

bei Taufen unehelicher Kinder deren Mütter per
önlich erſcheinen und dieſelben zur Taufe halten ſollen widrigeni die Taufe zu verweigern ſei Wir erwähnen dieſe von der

Germania gebrachte Nachricht nur in der Vorausſetzung einer
baldigen offiziellen Widerlegung derſelben

Die Feier des Geburtstages des Kaiſers Alexandervon Rußland in der ruſſiſchen Botſchaft zu Berlin war

da in dieſem Jahre das Feſt in die ruſſiſche Charwoche fiel
bis Montag verſchoben worden Aus dieſer Veranlaſſung
fand an dieſem Tage in der Kapelle des ruſſiſchen Botſchaft
hotels ein feierliches Tedeum ſtatt

Der Zuſtand der Kaiſerin von Rußland iſt nach dem
Wochenbulletin das am 17 29 publizirt wird unverändert
aber auch um nichts ſchlechter geworden im Gegentheil habe
die Schlafſucht und das Herzklopfen nachgelaſſen der Huſten
ſei gemäßigt geweſen und Schlaf und Appetit zufriedenſtellend
nur die Kräfte nehmen freilich nicht zu

Der Fürſt und die Fürſtin von Rumänien werden
am 13 Mai eine Reiſe nach Deutſchland antreten und auch
die Höfe von Wien und Berlin beſuchen

Deutſcher Reichstag

Die Tagesordnung der geſtrigen 43 Sitzung ſtellte in erſte
Linie die dritte Berathung des Geſetzentwurfs über die Be
ſchränkung der Theaterfreiheit

Abg v Schlieckmann ſuchte die gegen die a erhobenen
Bedenken die Verſtärkung der Polizeibefugniſſe die Unzuläſſigkeit
der Privilegien der Hoftheater und die ungerechtfertigte Be
ſchränkung eines billigen Genuſſes für die unbemittelteren Klaſſen
als durchaus unbegründet zurückzuweiſen
Abg Lasker erklärte ſich bereit zu einer ſolchen Reform gern

die Hand zu bieten die gegenwärtige Vorlage aber ſei weit
entfernt dieſem Zwecke zu entſprechen Die ſittliche Qualifikation
der Bewerber um den Betrieb von Schauſpielunternehmungen
unterliege ſchon jetzt der Prüfung der Behörde Der Unterſchied
der bisherigen von der neuen Beſtimmung beſtehe nur darin
daß gegenwärtig nicht ein bloßer Verdacht der Behörde ſondern
nur beſtimmte Thatſachen die Verſagung der Konzeſſion recht
fertigten Was man unter finanzieller Garantie des Bewerbers
z verſtehen habe e von den Freunden der Vorlage ſelbſt in
einer Weiſe präziſirt worden und ſtelle die Entſcheidung in
das reine Belieben der Behörde

Abg Gneiſt wies darauf hin daß nach dem Wortlaut der
Gewerbeordnung die Konzeſſion für Theater niemals verſagt
werden könne der Konzeſſionszwang alſo nur ein rein formeller
ſei während thatſächlich völlige Gewerbefreiheit auf dem Gebiete
der Schauſpielunternehmungen herrſche
Abg Oechelhäuſer beſtritt daß die Vorlage geeignet ſei

die erwartete Hebung des Theaters herbeizuführen Dieſer Zweck
könne nur durch Begründung höherer Anſtalten zur Ausbildung
dramatiſcher Künſtler erreicht worden

Abg Lasker beantragte dem Entwurf folgenden Zuſatz zu
eben Beſchränkungen auf beſtimmte Kalegorien theatraliſcher
arſtellungen ſind
Das Haus lehnte dieſes Amendement ab und nahm die Vor

lage unverändert an
Nachdem der Vertrag mit Uruguay ohne Debatte geneh

migt worden trat das Haus in die Berathung des mit Oeſter
reich Ungarn geſchloſſenen Abkommens wegen Verlängerung
des Handelsvertrages

Abg Delbrück bedauerte daß die Hoffnung welche er bei
der vorjährigen Berathung des proviſoriſchen Handelsvertrages
mit Oeſterreich geäußert habe daß es bald gelingen werde
wieder zit einem Tarifvertrage nach dem Muſter der früheren
e ehren ſich als trügeriſch erwieſen habe Seit dem Er
laß des neuen deutſchen Zolltarifs ſcheine es unmöglich dieſes
Ziel zu erreichen weil die r beider Länder bezüglich
der Herabſetzung gewiſſer Zollſätze ſich nicht decken Deutſchlandhabe ein Jntereſſe ſeine Wollenwaaren billig nach Oeſterreich zu
exportiren während Oeſterreich ſein Vieh und Getreide billig
nach Deutſchland bringen wolle Man könne aber die beider
ſeitigen Jntereſſen nicht auf einander anweiſen Er ſei deshalb
überzeugt daß ein ſpäteres Definitivum im Weſentlichen nicht
mehr bieten werde wie das ihre Trotzdem werde
er der Vorlage gern ſeine Zuſtimmung geben weil ſie dem
freundſchaftlichen Verhältniſſe Ausdruck gebe welches Kahwer

et politiſchem Gebiete zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich
herrſche

Ag Bamberger trat den Ausführungen des Abgeordneten
Delbrück bei Der vorliegende Vertrag ſei nichts als eine ſchön

u Oeſterreich ausſchließlich auf der Grundlage der beiderſeitigen
Tarife Jm Jahre 1878 habe man den andelsvertrag mit
Oeſterreich nicht erneuern wollen weil man zunächſt einen auto
nomen Tarif ſchaffen wollte und nunmehr bilde dieſer Tarif ein
unüberſteigliches Hinderniß wieder ein Vertragsverhältniß anzu
bahnen Einen Einigungspunkt nach dem anderen habe man
aufgegeben und jeht auch das Uebereinkommen wegen des Ver
cdelimgsvertkehrs obwohl daſſelbe namentlich auf dem Gebiete der

Appretur und des Bedruckens der Gewebe für Deutſchland große
Vortheile gehabt habe Die Schuld trage die unglückſelige
Kampfzolltheorie die nur zerſtöre und nicht aufbaue

Staatsſekretär Hoffmann die Kritik des Vor
redners über den vorliegenden Vertrag als eine grelle Ueber
treibung Schon wenn der Vertrag nichts anderes enthielte als
die Meiſtbegünſtigungsklauſel würde er für Deutſchland von
hohem Werthe ſein Die d Wegen des Veredelungsverkehrs
habe ihren Grund in der Weigerung Oeſterreichs das nur
egen die Wiederherſtellung der zollfreien Rohleinenausfuhr ausBhhenen bereit war auf eine Fortdauer jenes Verhältniſſes ein

u tDie erſte Berathung wurde geſchloſſen und ſofort in die zweite
Leſung eingetreten

Abg Oechelhäuſer ſtimmte dem Abg Bamberger darin
bei daß der vorliegende Vertrag materiel feſt werthlos ſei
Selbſt die Meiſtbegünſtigungsklauſel ſei für Deutſchland nur
von untergeordneter Bedeutung Der vorliegende Vertrag ſei
ein vortrefflicher Prüfſtein ob die neue Wehr Deutſch
lands geeignet ſei überhaupt noch eine lebensfähige
politik zu treiben Dieſe Frage müſſe verneint werden Die
deutſchen Getreidezölle habe der Reichskanzler vorzugsweiſe
dadurch motivirt daß es nothwendig ſei einen Kaufpreis zur
Eintauſchung von Konzeſſionen der N chbarſtaaten zu beſitzen
Nachdem jedoch dieſe le die gerade OeſterreichUngarn gegen
über ein Aequivalent für ſehr werthvolle Gegenleiſtungen boten
angenommen worden denke man nicht daran dieſelben zu einem
Austauſch von Gegenkonzeſſionen zu benutzen Man laſſe die
Getreidezölle fortbeſtehen und belaſte dadurch die Steuerzahler
ohne doch der Landwirthſchaft irgend einen Vortheil zu ge
währen

Die Debatte wurde geſchloſſen und der Verkrag unver
ändert genehmigt

Der hiermit in Verbindung ſtehende Antrag Lasker s
Vorlegung des bis mnach welchem die
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werden ſollte wurde durch die Annahme einer motivirten Tages
ordnung des Abg Windthorſt erledigt in welcher die Ver
pflichtung der Regierung zur Vorlegung derartiger Verträge
ausdrücklich ausgeſprochen wird

Hierauf vertagte W das Haus auf heute 11 Uhr Dritte
Berathung des Sozialiſtengeſetzes

Das Leichenbegängniß Bracke s
Als Bracke am Dienstag Abend in Bräunſchweig geſtorben

war erſchien ſchon am anderen Morgen früh ein aus der
früheren Druckerei Bracke s hervorgegangener Nachruf welcher
unentgeltlich auf den Straßen feilgehalten wurde Als jedoch die
Polizei Kunde von dieſem Schriftſtück erhalten und Kenntniß von
ſeinem Jnhalte genommen hatte ließ dieſelbe das Blatt und die
Druckform auf Grund des Sozialiſtengeſetzes mit Beſchlag be
legen Nach geſetzlicher Beſtimmung mußte die Leiche bis zum
Sonnabend unter der Erde ſein Da Bracke s Anhänger jedoch
mit Recht annahmen daß das Begräbniß am Sonnabend bei
Weitem nicht die Theilnahme finden würde wie am Sonntag ſo
wurde die Polizei von Geſinnungsgenoſſen Bracke s um die Er
laubniß angegangen en das Begräbnlß am Sonn
tag ſtattfinden zu laſſen Die Behörde ſah indeß keinen Grund
zu dieſer Ausnahme und ſchlug das Anſuchen ab Andern Tags
jedoch wurde in den öffentlichen Blättern trotzdem die Beerdigung
auf den Sonntag angekündigt Das gab der hizridig tion
Veranlaſſung den Verwandten das Leichenbegängniß für Sonn
tag zu unterſagen Da nun aber gewiſſermaßen als Antwort
hierauf am Freitag eine gedruckte Ankündigung des s tür Sonntag verbreitet wurde ſo herr chte allgemein die An

nahme daß nunmehr die zwangsweiſe am
Sonnabend erfolgen würde Von einer ſolchen Gewaltma m
nahm indeß die Behörde Abſtand wollte ſtillſchweigend die Be
erdigung für Sonntag zulaſſen aber auch zugleich die in Ausſicht
ſtehende Geſetzesübertretung nachher ahnden

Die Beerdigung war auf Sonntag Mittag 11 Uhr feſtgeſetzt
Schon von 10 Uhr ab mußte indeß ein Theil der Straße vor
dem ſchen Hauſe abgeſperrt werden und Kopf an Kopf
drängten ſich die Menſchen auf dem Lieben Brüdernkirchhof und
den benachbarten Straßen

Da Reden von den politiſchen Freunden s überhaupt nicht
ehalten werden ſollten ſo wandte man ſich direkt an den Polizei
irektor der denn auch die Erlaubniß dazu ertheilte v er

Reichstagsabgeordnete Fritzſche einige Worte bei der auf der

die leiſeſte Spur von Bitterkeit Die alten Jnſtitutionen
ſagte er wären verrottet bis ins Herz wurmſtichig und be
dürften einer radicalen Erneuerung Stunden und Stunden
konnte er ſo in der Kneipe ſitzen und bei einem Glaſe milden
Grogs peroriren über die Wohlthaten des allgemeinen Stimm
rechts und der Geſchworenengerichte und die Füchſe drängten
ſich herbei in hellen Wul und ſaßen da mit aufgeſperrten
Mäulern und riefen donnernden Beifall bei einer beſonders
witzigen Anſpielung des beredten geiſtreichen Spötters O
ſonnige ſonnige Tage Tage an die der arme Halfdan noch
lange lange mit Wehmuth zurückdenken ſollte Tage aus
denen plötzlich dunkler Abend wurde als die alte Frau Bijerk
ſtarb und nichts hinterließ als ihr Mobiliar und einige
glücklicherweiſe ſehr geringfügige unbezahlte Rechnungen

r den man nicht gerade einen beſonders praktiſchen
Mann nennen konnte verbrachte entſetzliche Stunden bei dem
Bemühen die Angelegenheiten der Mutter zu ordnen und
verkaufte zuletzt in einem Anfall äußerſter Rathloſigkeit ge
enüber einer ſo verzwickten Aufgabe die ganze Hinterlaſſenhaft in Bauſch und Bogen an einen Leihhändler für 250

SpeciesThaler Nur ein paar Ringe und Schmuckſachenbehielt er Dann nahm er von der Stammkneipe an
Abſchied in einer ſeiner brillanteſten Reden einer Parallele
der Lebensläufe von Perikles und Waſhington nach ſeiner
Anſicht die größten Männer welche die Welt geſehen Zum
Schluß gab er noch ſeine Theorie der demokratiſchen Verfaſſung zum Beſten und eine gedrängte Ueberſicht der wenn

aus denen man das rapide
publik zu erklären habe
Am nächſten Morgen vertauſchte er die Hälfte ſeiner welt

lichen Güter für ein Billet nach Newyork und ſchwamm ein
paar Tage ſpäter auf dem Meere nach dem Lande der Hoff
nung da hinten im fernen Weſt

2

Von CaſtleGarden ſetzte Halfdan ſeinen Weg durch GreenwichStreet fort beſelg von einem wenden a Ho
telCommiſſionären und ähnlichen Gelichters

Kommen Sie mit mir Ich bin auch deutſch,
Finne Voilà voilà je parle frangais

achſen der amerikaniſchen Re

t chrie derbrüllte t Zwei

ter und griff nach ſeiner Reiſetaſche Jeg er Dansk Talé
Dansk kreiſchte ein Dritter mit einem Accent welcher
ſeine Glaubwürdigkeitz ernſtlich in Frage ſtellte Um dem
unverſchämten Geſindel das mit jedem Moment frecher
wurde zu entgehen warf er ſich in den erſtbeſten Omnibus
ſetzte ſich ſah zum Fenſter hinaus und war bald ſo völlig
von den bunten Scenen die an ihm vorüberglitten in An
ſpruch genommen daß er ſich gar nicht darum kümmerte
wohin denn nun eigentlich die Fahrt ging Der Schaffner
der das Geld einſammelte ſteckte nach kurzem vergeblichen
Verſtändigungsverſuch den erhaltenen Schilling in die Taſche
ohne etwas herauszugeben Endlich nach Verlauf von faſt
einer Stunde hielt der Wagen der n rief Central
Park und Halfdan fuhr erſchrocken aus ſeinen Träumereien
auf ſtieg mit zaghaftem nachdenklichen Schritte aus ſtarrte
in hoffnungsloſer Verwirrung auf die langen Reihen palaſt
artiger Häuſer und ein banges Gefühl der Vereinſamung
überkam ihn Wie anders hatte er ſich das gedacht Wie
hatte ſein di dem großen herrlichen Unbekannten ſo warm
entgegengeſchlagen und nun die Welt war doch ſehr großviel Le als ſie ihm von dem behaglichen Winkel da oben

unter dem Nordpol erſchienen ganz verzweifelt groß und
ganz verzweifelt unſympathiſch und er ein verzweifelt winzi
ges Atom in dieſer großen unſympathiſchen Welt

Er ſchwankte hinüber zu einer Bank an dem Eingange des
Parkes und ſof da S Zeit und beobachtete die ſtattlichen
vorüberwirbelnden Karoſſen die promenirenden ſchönen Da
men in den prächtigen Coſtümen wie ſie lachten und ſchwatz
ten die unnahbaren Poliziſten die in ſtoiſcher Würde in den
glatten Gängen auf und nieder ſchritten die auffallend an
a enen Kinderfrauen welche er in ſeiner nordiſchen Un
chuld für die Mütter und Tanten der Kinder hielt ebenſo

wie ihm die Kinderwagen in welchen die kleinen Jnſaſſen
unter den ſchattigen Kronen der Ulmen ſpazieren gefahren
wurden als Wunder zierlicher Kunſt erſchienen
So hatte er ohne zu wiſſen wie lange gen als plötz

lich ein kleines blauäugiges Mädchen in blauer Polonnaiſe
das einen blauen Sonnenſchirm in den mit hellen Glacé

Jch bin ein Däne Jch ſpreche däniſch

Handſchuhen bedeckten Händchen trug vor ihm ſtehen blieb
ünd in ſcheuer Verwunderung zu ihm aufblickte Das Per
ſönchen ſah genau aus wie die feinſte Modedame en minia
turs Er hatte von je die Kinder lieb gehabt immer ſich an
ihrer zutraulichen Art und Redeweiſe ergötzt und nun be
rührte es ihn wie ein warmer Freundesgruß daß dieſe kleine
ſorgſamſt und zierlichſt We Schönheit gerade 37 un
ter den Hunderten von Menſchen auf den Bänken im
Schatten der großen Bäume ihrer beſonderen Aufmerkſamkeit
werth gehalten

Wie heißen Sie liebes Kind fragte er in freundlich
theilnehmendem Tone

Klara, erwiderte die Kleine zögernd dann nachdem ſie
ſich mit einem zweiten Blick ſeiner Harmloſigkeit verſichert

wie komiſch Sie ſprechen
Ja, ſagte er und bog ſich nieder die ſchmale behand

t Hand zu nehmen ich ſpreche nicht ſo gut wie Sie
aber ich werd s bald lernen

Klara blickte ganz verwundert drein hob den Sonnen
ſchirm warf den Kopf mit der Miene der Ueberlegenheit zu
rück und fragte

Wie alt ſind Sieſ
Vierundzwanzig Jahre

Sie begann halblaut an den Fingern zu zählen Eins
zwei drei vier aber bevor ſie bis zu zehn gekommen hatte
ſie die Geduld verloren und rief

Vierundzwanzig das iſt ſehr viel Jch bin erſt ſieben
und Papa ſchenkte mir zu meinem Geburtstag einen Ponny
Haben Sie auch einen Ponny

Nein ich beſitze gar nichts außer was da in der Reiſe
taſche iſt und nicht wahr da ginge ein Ponny nicht recht
hinein

Klara blickte neugierig nach der Reiſetaſche und fing an
u lachen wurde aber p en wieder ernſthaft fuhr mit derd in die Taſche und
un zog ſie einen kleinen Puppenkopf von Porzellan hervor

dann ein roth n rettchen auf welchem Buch
ſtaben gemalt waren und zuletzt einen Penny

Wollen Sie s haben ſagte ſie und hielt ihm ihrelichen Schätze mit beiden Händen hin da ortſ

r eifrig nach etwas zu
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des Rechtsbewußtſeins des Dahingeſchiedenen gedacht auch hab

Diele aufgebahrten von Kerzen umgebenen Leiche ſprecher wen Worten der Begabung des

der Trauer um ſeinen Tod Ausdruck gegeben haben NachdemDer Fritzſche geredet hatte wurde die Leiche auf den Leichen
wagen gehoben Wagen und Sarg waren mit Lorbeerkränzen

almenblättern auf das Reichſte geſchmückt Vorher trug
man ſchwarze Stäbe mit Trauerflor und ein großes weißes
M Kiſſen mit einem Lorbeerkranz Der ſich nun entvwickelnde
eigentliche Trauerzug war nicht zu überſehen weil ſich W
von Zuſchauern demſelben angeſchloſſen Man trug keine Fa nen

keine Schärpen keine Schleifen keine Blumen nicht einmal ein
Trauermarſch ertönte Von dem Allen war Abſtand genommen
weil man wußte paßt die Ferge nichts dergleichen dulden würde

Ehe der Zug auf dem Kirchhofe eintraf hatten ſich dort wohl
590 ſchwarz gekleidete Vertreterinnen des Arbeiterſtandes mit

Lorbeer und Blumenbouquets und ſonſtigem Laubwerk einge
funden um damit ſpäter das Grab zu ſchmücken Der Kirchhof

war abgeſperrt am Grabe wurde kein Wort er Weit
ihin klang indeß das bekannte Grablied Wie ſie ſo ſanft ruh

vorgetragen von einem Geſangvereine Still wie die Menſchen
maſſen gekommen waren zogen ſie wieder ab Nirgends ſoll

trotz der koloſſalen Anhäufung von Menſchen eine Ordnungs
widrigkeit vorgekommen ſein

Halle den 4 Mai
Die W t ordentliche Frühjahrsverſammlung des

ſächſiſchen Provinzialvereins des deutſchen Vereins
für das höhere Mädchenſchulweſen findet am Sonnabend
den 8 Mai vormittags von 10 1 Uhr im Saale der Stadtſchützen eſellſchaft ſtatt Es iſt folgende Tagesordnung feſtgeſtellt
1 Geſchäftliches a Wahl eines zweiten Vorſitzenden b Be

ſprechung und Beſchlußfaſſung über den von ReutnerNaum
burg geſtellten Antrag den Wegfall der einen der beiden jährlichen Verſammlungen betreffend 2 Ueber die rivaliſirende

Stellung höherer Privattöchterſchulen zu den öffentlichen höheren
Mädchenſchulen Kord gien Nordhauſen 3 Die Fremd
wörter und die neue ehe Nehrig Aſchersleben

a rer eines Unterrichtsplanes für die Selecta der deut
ürger Mädchenſchule und des LehrerinnenSeminars ein

geleitet von Dammann Halle Der Vorſtand glaubt auf
eine zahlreiche womöglich allſeitige Betheiligung zum ſo mehr

rechnen zu dürfen als die nennen der beiden letzten
n uf die Verhandlungenfolgt der Sitte gemäß um 2 Uhr ein Mittagsmahl auf dieſes

ein S Ausflug Es wird gebeten die Theilnahmeam Diner ſpäteſtens bis zum 5 Mai bei Herrn Rektor Dam
mann Jnſpektor der höheren Töchterſchule der Franckeſchen

Stiftungen gefälligſt anzumelden Die Zeit von 2 Uhr ſoll
zu einer Wanderung durch die Franckeſchen Stiftungen verwandt
werden und wird Herr Coll Tiemann freundlichſt die Füh

rung übernehmen

Meteorologiſche Station

3 Mai 10 U Ab 4 Mai7 U Mrg
Barometer Millim 747,29 7 48,99Thermometer Celſius 12,25 12,50Rel Feuchtigkeit 97,0 93 00/0ind NE1 SW24 Mai 6 Uhr früh Bei geringen Barometerſchwankungen
hielt der Oſtwind bei regneriſchem Wetter geſtern noch an
Uebernacht iſt die Luftſtrömung ſüdweſtlich geworden Barom
750 der Himmel bedeckt Therm 11 R Thaupunkt nach

dem Klinkerf Hygrom 9,2 Waſſerwärme der Saale 9 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
3 Mai 8 Uhr morgens Ein Gebiet hohen Luftdrucks befand

ſich über dem inneren Rußland ein anderes mit ſchwachem
Druck über dem ſüdlichen Frankreich das ſich bis Ungarn hin

erſtreckte Die Luftbewegung war allgemein ſchwach nur imNorden der britiſchen Inſeln weheten heftige Nordwinde Nie

derſchläge waren häufig Die Temperatur war im Allgemeinen
geſtiegen Haparanda 7 ſtill wolkenlos Moskau 4 Süd
Be till halb bedeckt 10 Nordweſt leicht bedeckt
Berlin 12 Südoſt ſtill bedeckt Wien 4 ſtill Nebel Wies
baden 12 Nordoſt ſtill bedeckt Paris 8 Nordoſt ſtill wol
kig Nizza 16 Nord ſtill heiter

Dr Knorre auf der berliner Sternwarte entdeckte in dieſen
Tagen wiederum einen neuen Planeten dies wäre denn der 215
der ganzen Reihe Er hat den Namen Oenone erhalten

Provinzial Nachrichten
Dommitzſch 3 Mai Der geſtern ſignaliſirte Wald

brand hat den zur Oberförſterei Falkenberg gehörigen Schutz
bezirk Weidenhain betroffen unſich der Binte den die ſich ſonnigen Wege In h vude

inkel den die ſi neidenden Wege L und K binach öffnet Ein ßlam menarfer Oſtwind trieb die Flammen
auf den LeWeg zu an welchem es endli n dieſelben zum
Stehen zu bringen Ueber die Ausdehnung des Brandes
chwanken die Angaben zwiſchen 11 und 30 Morgen Die erſte

Annahme ſcheint jedoch der Wahrheit am nächſten zu kommen
Die betroffene Stelle iſt faſt ausſchließlich mit alten Kiefern und
Buchen beſtanden

Ermsleben 2 Mai Jn den letzten Tagen haben audie Lehrer und Schulinſpektoren der Ephorie Erngleber
ihre rühjahrskonferenz abgehalten Den Vorſitz führte
Herr Kreisſchulinſpektor Superintendent Beſſer Hauptgegen

ſtand der Beſprechung war die Einführung der neuen Ortho
e in der Volksſchule Herr Rektor Kahnt Ermsleben

hatte das Referat und Herr Kantor Brode Alterode das Kor
Aus den aufgeſtellten Theſen hebe ich

Den Stoff bietet das Regelbuch Die vorhandenen
referat übernommen
ervor Stoff
ehrgänge für den orthographiſchen Unterricht in Mittel unde P erleiden keine durchgreifende Veränderung Das Ver

n Dien Kinder ſind mit dem Gebrauche des alphabetiſchen
örterverzeichniſſes vertraut zu machen Jn Schreib Leſe

lufſatz und anderen Stunden iſt die Rechtſchreibung zu fördern
In der Elementarklaſſe ſind an geeigneter Stelle Wörter mit der
neuen Schreibweiſe zu üben chwierigkeiten Trotz der durch
die bis erige Gewohnheit entſtehenden Schwierigkeit ſind die
älteren Jahrgänge der Schüler nicht von der Anei nung der
neuen Rechtſchreibung auszuſchließen um nicht die Einheit des
Unterrichts zu ſtören Da die neue Rechtſchreibung nur wenig
von der im Leſebuche a und Haupt angewendeten ab
weicht ſo ſind in dieſem durch die Hand der Schüler unter
Anleitung des Lehrers Korrekturen anzubringen ebenſo in anderen
ernbüchern nur nicht in Bibel und Geſangbuch Die Aus

nahmen von der Regel ſind nach und nach auswendig zu lernen
e mit cerhhie ener e müſſen in e neben

eübt werden o die Schreibweiſe noch zweifelhaftiſt entſcheidet die neue Auflage des Leſebuchs swritelbaf

S Eilenburg 3 Mai Dem Pächter des Rittergutes Grung
ſtarben geſtern eine größere inzahl Schafe Dieſelben
e Thilt dem ſie einen Verſchlag niedergeworfen an einen Hau
e l e ekommen und hatten davon geleckt Der

emNothzucht gefänglich eingezogen

7 en dem Segen iHeute iſt der
laniſt daß er nicht ſo

Das Mädchen um welches
alle handelt iſt eine Perſon die

tiger Kräfte zu bedauern iſt
erſehnte Regen eingetreten nur zu hoffen
bald aufhört denn bereits merkt man den

elben Orte ein junger Menſch wurde a i

Einfluß der Trockenheit und des andauernden Morgenwindes an
den Saaten Die beiden kalten Nächte vom 29 und 30 v M
aben ungeheuren Schaden angerichtet

auch theilweiſe der Wein ſind total erfroren
w Kalbe 3 April Der heute hier abgehaltene Vieh

markt mar nur ſchwach mit Schweinen betrieben Kühe waren

betrug ca 450 Stück in Folge deſſen wurden ziemlich hohe
Preiſe gefordert
5 Eckartsberga 3 Mai Eine ſchmähliche Rache hat der
Schuhmacher Krauſe an ſeiner Nachbarin Frau mit welcher
er lange in Prozeß gelegen und der unglücklich für ihn ver
laufen iſt genommen Der c Krauſe befeſtigte ein Meſſer an
einem langen Stocke und ſtieß daſſelbe dem Zughunde ſeiner
Nachbarin welcher ſich im Garten in der Nähe der Hecke auf
hielt tief in die Bruſt hinein ſo daß der Hund unter großen
Schmerzen verendete Es hat ſich mit der Angelegenheit bereits

n befaßt und wird hoffentlich die Strafe angemeſſen
ausfallen

7 Der Prager Held in Magdeburg iſt mit der Her
ſtellung mehrerer Ge denkmünzen für die Jubiläumsfeier
am 4 Juni beſchäftigt Eine einfache Medaille trägt der M Z
zufolge auf der Aversſeite die Bildniſſe des Großen Kurfürſten
und Kaiſer Wilhelms mit der Unterſchrift Gedenket der 200
jährigen r 1680 4 Juni 1880 und auf der Re
versſeite as Reichs und Stadtwappen in a ä Ornamen
tirung Dieſe Medaille iſt in einfachſtem Metall hergeſtellt um
Schulen und Vereinen die Beſchaffung möglichſt zu erleichtern
Eine andere größere Medaille ſoll in Silber oder Alfenide aus

et t werden Die Entwürfe dazu ſind noch nicht fertig
geſte

Unter Vorſitz des Kgl Landraths waren am 27 v M
die Ortsvorſteher des Kreiſes Sangerhauſen in der Kreis
ſtadt verſammelt um über die Bildung geordneter Feuerwehren
auch in den kleinſten Orten zu berathen Durch Errichtungderſelben ſoll das planloſe oſt nur ſtörende Eingreifen des
Publikums bei Feuersgefahr verhindert werden Zu einem be
ſtimmten Reſultate haben indeß die Verhandlungen noch nicht
geführt die Gemeindekaſſen werden ſchwerlich alle weder ver
mögend genug noch auch willig dazu ſein die Koſten auf
zubringen

Das Oberpräſidum hat auf Grund des 8 76 der Provin
zialordnnng vom 29 Mai 1875 unter Zuſtimmung des Provin
zialrathes angeordnet daß das Feilbieten von Milch mit
telſt Umhertragens und Fahrens an Sonn und den
eſetzlichen Feſtt agen in ſämmtlichen ſtädtiſchen und ländlichen

ſeiten der Provinz Sachſen bis Mittags 12 Uhr geſtattet
ein ſoll

Jn Zeitz findet am 6 d eine bereits im vorigen Jahre
e Konferenz der Vorſtände von Vereinen gegen
Hausbettelei aus möglichſt vielen Städten ſtatt um einheit
liche gemeinſame Maßregeln zur Bekämpfung der noch immer
anhaltenden Bettelei feſtzuſtellen

Gera 3 Mai Die Fröſte der jüngſt vergangenen Nächte
haben wie mitgetheilt wird der Pflanzen welt theilweiſe ge
ſchadet So ſollen die Kirſchplantagen in der Köſtritzer Gegend
da wo die Bäume bereits geblüht haben keinen Ertrag ver
ſprechen weil die jungen Fruchtknoten alle erfroren ſind Jn
Ottendorf bei Münchenbernsdorf iſt beim Grundgraben zu
einem Neubau ein zuſammengeſchmolzener Klumpen Silber
im Gewicht von 6 bis 7 Pfund worden Man ver
muthet daß das Silber von Geräthen ſtamme die bei Gelegen
heit eines Brandes geſchmolzen und beim Wegräumen des
Schuttes nicht bemerkt wurden

Eine am 2 d anläßlich der bevorſtehenden Reichstags
wahl in Waſſerthalleben ſtattgefundene Verſammlung von
Vertrauensmännern der Unterherrſchaft des r
Schwarz burg Sondershauſen beſchloß den Rechtsanwalt
Lipke Berlin als Kandidaten r da derſelbe in einem
längeren zur Verleſung gebrachten Briefe ſeine politiſche Stel
lung ſcharf kennzeichnete und ſich insbeſondere als Parteigenoſſe
v Forckenbecks und v Stauffenbergs erklärte Ein gleichfalls ver
leſener Brief des Herrn Rechtsanwalts Dr Krauſe zu Dresden
war wie der N geſchrieben wird in ſo allgemeinen Aus

gehalten daß man ſeine Parteifärbung nicht erſehen
onnte

Vermiſchtes
T Der anhnle Verlobung der Herzogin Pauline von

Württemberg zu Karlsruhe in Oberſchleſien mit dem Dr Willim
zu Breslau iſt am 1 Mai die kirchliche Trauung im Wohnorte
er hohen Braut gefolgt Der Staatsanzeiger für Württem

berg veröffentlicht laut telegraphiſcher Meldung die Vermäh
lungsnachricht und die Nachricht von der Einwilligung des
Königs von Württemberg welche ſich wie bereits gemeldet an
die Bedingung knüpft daß die Herzogin auf den Namen und die
Stellung einer Prinzeſſin des i raehkh und den
von einer Hofdomaine abgeleiteten Namen Kirbach annimmt

Ein verheerendes Feuer wüthete am 1 ds nachmittags
in der AldersgateStreet von London Daſſelbe brach in dem
chemiſchen Lager der Firma Hodgkinſon aus und verbreitete ſich
mit raſender Schnelligkeit Es wird befürchtet daß mehrere
Arbeiter ihr Leben eingebüßt haben Die Redaktionsräume und
die Druckerei der City Preß und weiterer ſieben Zeitſchriften

großen Schaden erlitten Gegen Abend wurden zwei ver
ohlte S aus dem Schutt gezogen

lGroßer Waldbrand Zwiſchen den Dörfern Hagen Höſ
eringen und Station e in Hannover brennt ſeit dem

Abend des 1 Mai meilenweit Privat und Staatsforſt 3000 Sol
daten und Arbeiter ſind aus Celle Uelzen und Bodenteich zur
Bekämpfung requirirt man Arte Montag früh des Feuers
Herr zu werden Aer Nachrichten fehlen noch

e fürchterliche h hat ſich dem North China
Herald zufolge im März in Macgo abgeſpielt Oberſt Mesquita
ein penſionirter Offizier der Held von z erſchoß ſeine
Gattin und jüngſte Tochter verwundete ſeinen älteſten Sohn
und ſeine älteſte Tochter ſehr erheblich und ertränkte ſich dann
in einem Brunnen Es heißt es ſei ein Brief vorhanden worin
er Erklärungen über die fürchterliche Blutthat abgiebt Andere
Berichte ſchreiben die tragiſche Begebenheit dem Jrrſinn zu

Hungertod in Perſien Ein Telegramm des chriſtlichen
Komite s in Bagdad vom 24 April meldet daß in ganz Meſo
potamien und Kurdiſtan eine ſchreckliche Hungersnoth errſche
welche große Maſſen hungernder Chriſten nach Bagdad treibe
wo ſie Hilfe erwarteten Die zur Verfügung ſtehenden Hilfs
mittel ſeien durchaus unzulänglich

Zur Auffindung der Aktalanta Die engliſche Regierung
hat die däniſche erſucht an der rönländiſchen Küſte a puren
des verſchollenen Schulſchiffes Atalanta forſchen v laſſen

Bluthuſten ſimulirt Dieſer r iſt in Berlin ein
lier des Alexander Garde Grenadier Regiments wegen
lation in Arreſt gebracht worden elbe h
Dienſte dispenſirt zu werden ſogen Blutſtein Eiſenoxyd einge
nommen und vorgegeben Bluthuſten zu haben Den lei
ſinnigen Menſchen der erſt voriges
wurde erwartet wohl eine Feſtungsſtrafe

Zwei Ohrfeigen und ein Duell Ar
in Rom in der dortigen Kavallerie Kaſerne ein Duell zwi
wei Offizieren ſtatt welches mit

uellanten endete

Füſi
Simu

Berſaglieri
Kavallerie Regimente Piemonte

Süßkirſchen Nüſſe und Il

nur 2 Stück vorhanden Die Zahl der aufgetriebenen Schweine Bod

Derſelbe hatte um vom

t

Jahr als Rekrut eingeſtellt

Am 24 v M zu
den

mit dem Tode eines der beiden
vVivaldi einſtiger Offizier im Regimente der

ſah ſich durch Focheſſaro Oberlieutenant in dem

üßt und dieſen weil er nicht den Gruß erwiderte ſpäter zur
Rede geſcht Die Antwort waren zwei Ohrfeigen die natür
ich wiederum mit einer Forderung auf Säbel beantwortet
wurden Das Duell nahm einen raſchen blutigen Verlauf
Nach wenigen Ausfällen erhielt Vivaldi einen Stich in die Bruſt
der fünfzehn Centimeter tief eindrang Der Verwundete fiel zu

oden und war nach 10 Minuten eine Leiche An dem Leichen
begängniſſe des Gefallenen der eine Gattin und zwei unmündige
Kinder hinterläßt nahm nebſt allen ſeinen Freunden und Kame
raden eine große Menſchenmenge Theil

Lotterie
Leipzig 3 Mai Bei der heute begonnenen

5 Klaſſe 97 königl ſächſ Landes Lotterie ſielen
folgende Nummern

5900 M auf Nr 37584 51305
3000 M auf Nr 2268 4429 10766 16883 17857 18745 19609

19674 20207 28589 30483 30946 311709 33658 38425 40816 44512
54222 59902 61413 63819 64844 65988 68953 69465 71962 80223
83606 84646 88 31 90095 97545 99

1000 M auf Nr 315 372 3526 8345 16962 18927 19958 23207
29849 30026 31605 32549 33611 37313 42973 43153 44010 45863
47517 49073 49301 50695 51018 52069 52293 54150 56925 57698
63545 64083 66084 68784 72614 73568 77102 78082 78103 79697
81151 89404 95799 97378 98394

500 M auf Nr 2141 2864 3216 8535 10289 14345 15358
21323 24327 24611 25409 27311 27705 28173 29165 30173
33596 33672 34213 35362 39473 44891 45034 49872 55033 59514
66979 79128 83520 83679 84365 84687 84884 86200 86980 91039
94100 94424 95167 97951

300 M auf Nr 839 1793 1826 1984 2063 2532 3458 3966
4077 6543 7776 7784 7943 8841 8871 11793 12554 14254
14781 14865 16395 16501 16769 18372 19214 19422 20711 21130
21267 21324 21598 22745 23559 26044 26105 29953 30265 30351
30800 31381 32221 32368 33327 34144 34794 34889 35233 35547
37419 39786 40233 40506 40599 42675 43628 43864 44041 44184
45501 45692 47018 48054 49191 49691 50856 51320 51400 51788
51967 52532 54934 55255 56340 56495 56926 57490 60164 60468
61416 62638 63597 64660 66656 67164 67380 67994 68805 70951
72098 73264 73634 74121 77876 79910 80039 80340 81138 81878
82073 83159 84542 86540 88358 89325 99195 90959 94562 95284
95443 95785 98178 98183 98559 98742 99046

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 3 Mai Die auswärtigen Notirun

en boten keinerlei Anregung Die Börſe eröffnete trotzdem in
eſter Haltung und mit einigen Kurs Erhöhungen das Geſchäft

entwickelte ſich aber in ſo en Grenzen daß ſich die Feſtigkeit
nicht behaupten konnte Die Gründe für die herrſchende Ge
ſchäftsunluſt liegen hauptſächlich darin daß ſich die Spekulationber die demnächſtige Kurs Entwickelung ein beſtimmtes Urtheil

nicht bilden kann Laura anfangs 116 Gd um bald nach 12 Uhr
auf 115,50 immer noch 0,75 über vorgeſtrigem 2 Uhr Kurs an
zukommen Dortmunder überſchritten denſelben um ca 0,25
Banken anfangs feſt ermatteten ebenfalls Für Bahnen ſprach
ſich eine ziemlich gute Haltung aus aber für Oberſchleſiſche und
Freiburger zu etwas herabgeſetzten Kurſen Der internationaleMarkt theilte das Schickſal der Geſchäftsſtille Galizier waren faſt

1 Proz ſteigend Kredit zu 472,00 bis 471,50 um 0,50 beſſer
Franzoſen ſchwach behauptet Lombarden unter dem Einfluſſe der
Nachrichten über die Steuerfrage 1,50 M niedriger Oeſter
reichiſch ungariſche Renten und S Werthe wenig verändert
letztere lebhafter als erſtere Auch Rumänier etwas ſchwächer
Jm ferneren Verlauf der Börſe herrſchte eine hochgradige Ge
ſchäftsſtille vor unter welcher die Kurſe litten Schluß befeſtigt

Halle 4 Mai GBericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 bei

Githuna der
ewinne auf

16286
32593

feſte Stimmung Preiſe unverändert geringere Sorten 186bis 200 mittlere 214 220 Jeknſte 222 226 M
Roggen 1000 180 184 M Gerſte 1000 Kilo feſtere
Haltung für gute gewöhnliche Sorten feinere und Chevalier
gerſte unverändert Landgerſte Finag 160 170 mittlere
175 185 feinere und Chevaliergerſte 190 200 M
Gerſtenmalz 50 15 15,50 M Hafer 1000 159 bis
161 M ais 1000 Donau 162 164 amerikaniſcher
146 150 M Stärke 50 K unverändert 21,25 22 MSpiritus 10,000 Liter Procente loco ſteigend Kartoffel
62,50 Rüben ohne Angebot Rüböl 50 26 g
fordert Solaröl 50 6 ,6,25 M Malzkeime
fremde 4,50 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 8 MHalle 4 Mai Bericht von H Wagner Sohn
Es zeigte ſich heute etwas mehr Frage für Weizen auch einzelnfür er aber höhere Preiſe waren nicht erreichbar Man
bezahlte Weizen 12 Säcke à 85 K br 222 228
geringere und mittlere Waare 204 221 M Roggen 12 Säckà 84 8 br 180 183 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br
156 bis 174 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 95 97 M
VictoriaErbſen ohne Angebot Mais 1000 K Donau165 amerikaniſcher 135 140 auf Lieferung billiger
Lupinen 1000 K 105 M

Berliner Börſe vom 3 Mai

Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien
Fonds und Staatspapiere und ObligationenDtſch ReichsAnleihel00,10bzG e Brag Mark l 193

Konſol 41200 Anl 106,00 bz o VII 102,90bzG
do 40 99,75 bzG 4 do VII 102,70bzG3 Staats Sch Sch 96,25b G 50 do IX 107,00 G
räm Anleihe 1855 143,00 B
re u Neum Pfdbr 93,00 bz

Sächſ Pfandbr 400
Sä entenbr 490 100,20 B
Goth Gr Präm Pfdbr 119,90bz
Dtſch Gr C B Pfdbr 107,25bz
Preuß 50 Bod Pfdbr 108,00 G

do Central do 112,25 bz
do Hyp Act B 101,50 bzG

Ruſſ Boden Cr do 80,00 bzG

4 Berl Anhalt C 102,60 G
4 Ber Mgbd F 101,40 bz
Ber Stettin gar r

0

4 Cöln Mind VI 101,80B
4 i Halle Sor G gar 103,60G
4 V Mgdb Leipz A 102,80bzG
4 do do B 99,2559 Mainz Ludwh 76 106,254öſo Oberſchl H 108,60 v

do Central do do 77,90 r 4 do 1879 104,00
Amerik Bonds 59 fd 101,00 495 do Coſ Odbg

Oeſt 62,00 bzG 59 KaſchauOderberg 75,00bzG
do Silbher Rente 62,40 bzG Rechte Oderufer 103,75

Jtalieniſche Rente 4160 Reiniſche 101,40 B
umänier 89 4 i Rhein Nahe W 103,50bzRuſſ Engl 590 1872 88,30 bz Ah Thüringer IV S 103,25B
Eiſenbahn Stamm Actien 4 do V S 103,25B

Bergiſch Märkiſche 105,80 b
BerlinAnhalter 116,25
Berlin Görlitzer 26,10 bz
Berlin Hamburger 207,10 bzG
Berl Potsd Magdb 98,80bzGKöln Mindener 146,70 bzG

alleSorauGuben 24,50 bzG

De n s 9 vo amm Pr B 90
121,90

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 144,00 bzB
DiscontoComm 169,75 bzB
Leipz CreditAnſt 145,75 bzG
Magdeb Privatbank
Meininger Cred Bk 95,40 bzG
Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 151,25 bzB

do do C S Bank 118,80Oberſchleſiſche A u C 186,50bz Schleſ BankVerein 104,00 bzG
do Lit B gar 155,00 bz Weimariſche Bank 86,90 G

KaſchauOderberg 53,90 b Deſſauer Gas 163,50 bzG
Thüringer Lit A 157,80 z Kön u Laurahütte 115,25 bzdo Iit gar 99,2063 VWhönix Heig 6
do et o Iät B 46,50Saalbahn St Pr 47,10 bz Dortmunder Union 23,40 B

all eale in ſeiner Familienehrebeleidigt Derſelbe hatte ſeinen Kameraden auf dem Ponti ge
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 52,50 bz

Bochumer Gußſtahl 78,50 bzB
Hörd Hütten Verein 69,50 bzG
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B Strohsäcke Säcke und Planen nur
Hochzeitsgeschenke Pathengeschenke

Gelegenheitsgeschenke
in Silber Alfénide Neusülber Britannia Messing ete

empfiehlt in ter Arorm r Hanssengiere J RR Gessmer große Steinſtraße 108
u Die Halleſche Vadewannen Teih Anltalt

M oritz Römig Rathhausgaſſe 9
empfiehlt außer den bisherigen Badewannen mit Holzboden

Vor S e S S VorNach c e S Nachahmung e ahmungeſetzlich geſetzlicſauge geſchützt
auch muldenförmige Wannen Dieſelben ſind deshalb den andern vorzuziehen
weil man ſich bequem darin legen kann wie im Bett ohne den Kopf naß zu
machen Ein großer Vortheil iſt noch daß dieſelben nur halb ſo viel Waſſer
brauchen als die gewöhnlichen was für Häuſer in denen keine Badeeinrichtung
nicht zu unterſchätzen iſt W Preiscourant auf Wunſch gratis und franco

Möbel FPabriku Magazin v Rob Naumann
Brüderſtraße 17 vis vis den Neunhäuſern

Lager moderner ſelbſtgefertigter Möbel Auswahl ſtylvoller
Zimmereinrichtungen Complette Jimmer in Mahagoni oder Nuß
baum ſchon von 40 Thlr an

Das Herren u KRnaben Garderoben Magazin J
6 Leipzigerſtr 6 von 6 Leipzigerſtr 6a vi 3 Vis a Visd Je Wwen E Bauchwit2 gold Löwen

iſt die anerkannt billigſte Vezugsquelle
für Herren und Knaben Bekleidung Beſonders werden empfohlen
Sommer Ueberzieher neueſter Facon complette Anzüge in feinſten
Stoffen ſchon zu 25 Mark Eine rieſige Auswahl von Stoff Bein
kleidern und circa 1000 Stück KnabenAnzüge in allen Größen und
bekannter Güte außerordentlich billig

Beſtellungen nach Maaß werden unter Garantie ſchnell und ſauber
ausgeführt

Gr o nenntſchrift und Vergoldung

R Bahn mann Neue Promenade 10

58
Pür ludustriebhahnen und Gruben

empfehle ich als langjährige Specialität
Einen Grabenschienen in Eiſen und Stahl nebſt allem

ubehör
Getemperte Stahlgussräder vorzüglichſtes u billigſtes Räder Material
Radgetrtiebe ganz aus Stak völlig unverwüſtlich ſehr leicht beiſparſamſtem Betriebe

Complette Tranusport und Förderwagen in bewährten Conſtruc
tionen eignes Fabrikat

Belag und Drehbplatten aus Guß und Schmiedeeiſen ſchlicht gerippt
und durchbrochen ſowie

zämmtliche Stahl und Kisgsenhüttenproducte

Otto Weits el
Billigſte Bezugsquelle für

schmiedeeis gewalzte Träger Bauschienen
5 und 9 bo H gusseis Sänlen Grubenschienen

complette Verankerungen und Verlaschungen
Großes Lager Statiſche Berechnungen gratis

ingset SchelIeralle aSC S mag 45Jn meiner Conditorei welche auf das Zweckmäßigſte eingerichtet iſt laſſe ich 4 tBeſtellungen auf alle Conditoreiwanren
außer dem Hauſe auf das Beſte zu ſolideſten Preiſen prompt herſtellen Um geneigte Aufträge bittet prompt

Theodor OttoBeſitzer des Wiener Cafe

auf Lager auch

Bei Aufträgen auf mindeſtens 20 Stück liefere ich meine ſo
beliebten Fleischpasteten zu 8 Pfg pro Stück

Auf der vom Melldorſff
ſchen Braunkohlengrube ar

mee bei Stöbnitz werden Ppress
BOBEGeBSSeime pro mille zu 8 Mk
25 v incl Ladegeld abgelaſſen

1 e Gruben Verwaltung
S und 5jährige Däniſche Pferde

S ſtehen zum Verkauf bei

G mPferdehändler
S Charlottenſtraße 2

Donnerstag den 6 d

Mts ſteht ein e eTransport hochtragender
Kalben und Kühe mitS Kälbern zum Verkauf beimViehhandler f e

B FPetzold Weiße

i x

S e ce e
S e m

e

nfels

h nach Zeich S
nung mit vorzüglichſter Jr

Nr 6 Neue Promenade Nr G z86
Wegen Aufgabe meines Schirmgeſchäfts

verkaufe ich zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen und zwar empfehle

Putoutcas in Zanella mit ſeidener Kante 2
Putoutcas jn Levantine in den neueſten Muſtern 50

Entouteas in Damasséo Hretet See t ne
Thurmsehbirme in eleganter Ausſtattung

Touristenschirme in den verſchiedenſten Deſſins 2
Spottbillig eine Parthie zurückgeſetzter Sommenschirme in

Wolle und Seide mit Futter bereits von 75 Pfennig an

Frär Ernst Spiess
Tosaik Pliessen

Halle a/S Leipziger Straße 2 alte Poſt

We I Damm anmz Halle a S
Großes Lager von Moſaikfließen und Fußbodenplatten aller Art

Trottoir und Durchfahrtplatten gerieft und gekuppt Wandbekleidungs
plättchen glaſirt einfarbig und bunt Lager von Portland Cement

Lineleum Kork Teppteche und Läufer
Halleſche Brodfahrit alter Marht
empfiehlt ihr Uausbackenbrod aus reinem Roggenmehl

Dachziegel billigſt bei Ang Mann Schiffsſaale

Chocoladenfabrik v Fr David Söhne
empfiehlt roine Ohocoladon und Oacao

r

Franz COhristoph s
Panaboden Clanz lagh

L Dieſe vorzügliche Compoſition iſt geruchlos trocknet ſofort nach dem
J Anſtrich hart und feſt mit ſchönem gegen Näſſe haltbaren Glanz iſt
W unbedingt eleganter und dauerhafter als jeder andere Anſtrich Die S

beliebteſten Sorten ſind der er Glanzlack deckend wie Oel
farbe und der reine Glanzlack ohne Farbezuſatz

Niederlage für Halle a S bei Herren Helmbold Co
Franz Christoph in Berlin

Erfinder und alleiniger Fabrikant des echten Fußboden Glanzlack

Sonnabend den 8 Mai dDamm a r t im h du3 e hauſe zu Capellenende da ufwerdem Hru Glockengießer fen einer Strecke Weges ſowie das
Eberwein in Halle Werfen von 70 Schchtrth Kies öffent
Derſelbe hat uns bereits vor 10lich vergeben werden

Jahren unſere große Glocke gegoſſen Reideburg den 3 Mai 1880
welche durch ihren volltönenden durch Der Ortsvorſtand
dringenden Klang viele Glocken von Jn allen Buchhandlungen vorräthig
weit größerem Gewicht an Fülle dese Der ZimmergartenTones übertrifft Jetzt hat er uns
durch Umguß unſerer mittleren und
kleinen Glocke wieder 2 Glocken geliefert Die Cultur der Zierpflanzen in

Wohnräumen
Mit Abbildungen

die ihm in jeder Beziehung gelungen
ſind ſo daß wir uns nun eines ſchönen
harmoniſchen Geläutes von gleicher Von P Keller Preis cart 3 geb 44
Klangfarbe erfreuen Verlag von Otto Hendel in Halle

Wir können daher den genannten
Herrn anderen Gemeinden bei vor s e ehe
kommenden Gelegenheiten beſtens em

Alle trockenen und abgeriebenenr und wo ihm Glück zu
einen ſerneren Arbeiten RFreirode bei Schkeuditz arenn

gut trocknenden Fürmiss
vorzügliche und bilige Lacke

den 29 April 1880
Die Gemeinde und Kirchenver

tretung daſelbſt

R Zzzann SiccatifWe r Ahpng PinselangeVorrath rei uhabenindſo a S Bee Sschablonen eto0086 Lotterie mit 1000 Gew empfiehlt
im Geſammtwerth v 60000 Mk
Hauptgew 10000 5000 3000
2000 1000 kleinſte 25 Mark W
pr Stück 3 Mk 11 Looſe für 30 Mk
durch die alleinige General Agentur

A Eulenberg Elberfeld
S Wiederverkäufer hoh Rabatt

H Waltsgott
gr Ulrichsſtr

Allopathiſche homöopathiſche
electrohomöopathiſche hydropa

thiſche Curen
V in Krankheitsfällen jeder Art

e bei Hämorrhoidal Leiden
e P J h Z Magenkrampf chroniſchen Magene 283,C hen Se und Unterleibsleiden ſegen
werden unter Garantie geg Motten e n itente el heure Keleet
und Feuersgefahr conſervirt huſten Reißen Bandwurm entferne

große Steinſtraße Nr S abend Sonntag und Montag in mei

NB Das Waſſer iſt ſtets mitzubringen

e Getr Kleidungsſtücke u ſ wPr eßkohlenſteine 766 kauft u verk unter ſolider r

zeit billigſt
ag und Sonnabend den 7

eſten geräucherten Speck à e 55à Schachtel 10 25 u 50 empfiehlt J i
55 Salami Schlack und Knack

Wörmlitzerſtr 8ha

W Müller

A W Dressler lich in einer Stunde ſicher u gefahrlos

ner Wohnung indenſtr 16 und Süd

Handrollwagen und ſtarke Hunde

F Berbig gr Ulrichsſtraße 52

Leipzigerſtr 75 W Kiotsch
und 8 e verkaufe ich im Schwan

t Kernſchinken nur ganze und halbeAcdolph Glaw
wurſt in bekannter guter und trichinen

Eine gebrauchte Bodenwinde wird

Kürſchnermeiſter S Sbprechzeit von jetzt ab Sonn

ſtraße 2 Barteky Apotheker

wagen ſind billig zu verkoufenGrabe Carl Ernst b Trotha Wuchererſtraße 34

verkauft jedes e serkaufſt je agesn Speck Verkauf
Fre

Mottenpulvor g Steinſtr 51 wiederum einen Poſten

Schinken à en 80 Schmalz à e
Moritzkirche 1

freier Winterwagre 1360
zu kaufen geſucht Moritzzwinger 1 aus Minden i Weſtfalen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Grosses

Albin Barth
Pelzsachen

übernimmt zum Conſerviren
hbr Voigt

Biütke
geehrte treue Kunden mich bei Bedarf
unterſtützen zu wollen Korbwaaren
aller Art in beſter Auswahl Forelle
gr Schlamm 10 Ergebenſt

S BRoerner
Kinderwagen u alle Korbwaaren

werden ſchnell reparirt 1354
S Geldſchrankfabrik

Anton Kern Gera
empf bewährtes Stahl

panzerfabrikat ſowie
diebesſichere Oassetten

S
Band u Blumen in reicher Aus
wahl u zu ganz billigen Preiſen 883

Dieskau Rathhausg 19
Ein Geldſchrank

paſſend für einen Privatmann iſt billig
zu verkaufen Auguſtaſtraße 5 a

M Fred Lucy
donnera aujourd hui Mercredi à s heu
res une lecture françgaise conférence dont

objet sera Les ſemmes par
Arsène Houssaye

Des billets entrée à 1 pour écoles
50 à la librairie de d Niemeyer

Bad Lauchstädt
Zum Himmelfahrtsfeſt Nachmittags

Promenaden Concert
S bei ungünſtiger Witterung im Curſaal

e Abends Ball
L Kberharcdlt Reſtaurateur

oncert
zum Himmelfahrtstage im Walde
ei Bahnhof Rieſtedt 1369

Aieseler
Gaſtwirth und Reſtaurateur

Ammendorf
Gaudich s Reſtaurant
Himmelfahrt früh Speckkuchen

W erbhem
Himmelfahrt ladet zum Tanzver

gnügen ergebenſt ein
August Brinlk

o
Himmelfahrt früh friſchen Speck u

Kaffeekuchen Nachmittags von 3 Uhr
ab Tanzmuſik W Kuhblank

Senmmewitz
Zum Himmelfahrtsage von Nach

mittag 3 Uhr ab Tanzvergnügen
wozu ergebenſt einladet L Barth

Bölarun
Zu Himmelfahrt von Nachmittags

3 Uhr ladet zum Tanzvergnügen
freundlichſt ein O Nagel
L

Stenogr Verein nach Stolze
Mittw 8 Uhr Gambrinus Bärgaſſe
Wetterbeobachtung Dürrenberg

3 Mai 11 Uhr Vormittags Nach den
am Morgen des Sonntag eingetretenen
Anzeichen 1 und 2 Wolkenſchicht
Strömung Süd Geſtaltung auch vonda wird der ſeit mehreren Lagen herr

ſchende Oſtwind den Dienstag als den
9 Tag e überdauern ſondern viel
mehr von da ſüdliche Winde mit ſtei
gender Temperatur wie auch der viel
ewünſchte Regen in ausgedehntem

Maße ſtatthaben ſogar an vereinzelten
Stellen mit Gewitter Froſt der in
den Nächten am Donnerstag und Frei
tag ſtattgefunden hat mehr oder weni
ger Schaden verurſacht die zeitige
Kirſche wie auch an vielen Stellen
der Wein haben am meiſten gelitten
auch er Aepfel und Birnen ſind mit
betroffen worden dagegen Pflaumen
und Sauerkirſchen ſind gut geblieben
von Getreide hat die Gerſte und zwar
nur die welche in den kalten Tagen
gewalzt worden hier durch den Druck
und m der Pflanze etwaselitten Für Oelſaat waren die kalten
Tagen mehr zum Nutzen denn ſie iſt
in Folge deſſen von ihren Feinden den
Käfern verſchont x r

F W Stannebein
manFamilien Nachricht

Nach ſchwerem Leiden iſt unſer guter
Sohn und Bruder stud jur Kado
Licobe 19 Jahre alt heute Nach
mittag 5 Uhr im elterlichen Hauſe
ſanft d

Artern den 3 Mai 1880
Moritz Liebe und Familie

Für den Jnſeratentheil verantwortlig König Halle 6
Mit Beilage,

h

h
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